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Blick aufs Meer: Malteser erfüllen Sterbender letzten 
Wunsch 
#Gesundheit #Gesellschaft  
 

 
Noch einmal das Meer sehen: Die Malteser Wolfsburg fahren Todkranke an die 
Ostsee, Foto: Malteser 
 

Wolfsburg / Damp. Manchmal müssen Augen sprechen, wenn die Stimme versagt. 
Vom "Geschrei der Möwen" schwärmt Sandra Eckwenger* und vom "Duft des 
Meeres", bevor die Sprache verwaschen wird. 

Der Blick aber verrät alles: "Es ist schön, wieder hier zu sein an der Ostsee, der 
zweiten Heimat der Eckwengers", hilft Freundin Sabine Müller. 

Sie ist gemeinsam mit Sandras Mann Andreas und den Töchtern Hannah und 
Helena an diesem kalten, aber sonnigen Samstag Ende März nach Damp gefahren, 
damit die Todkranke noch einmal das Meer sehen kann. 

 

http://www.news38.de/wolfsburg/
http://www.news38.de/themen/gesundheit/
http://www.news38.de/themen/gesellschaft/


Erst Altenpflegerin, dann Pflegefall 

Eckwenger und Müller arbeiteten bei demselben ambulanten Pflegedienst. 
Gemeinsam haben sie jahrelang Patienten gepflegt, ehe Eckwenger selbst zum 
Pflegefall wurde. 

Im Januar 2016 diagnostizierten Ärzte eine unheilbare Muskelerkrankung, die die 
50-Jährige immer weiter lähmte, bis sie am 10. Februar ins Hospizhaus Wolfsburg 
eingeliefert wurde.  

 
Patientin (rechts) und Freundin an der Ostsee. Foto: Malteser 

Den zweitägigen Ausflug nach Damp verdankt sie den Maltesern Wolfsburg. Es 
war der erste Einsatz ihres "Herzenswunsch-Krankenwagens", mit dem sie 
Todkranke an einen Ort ihrer Wahl fahren. 

Das Projekt gibt es auch in Braunschweig, Celle, Göttingen und Hannover. Dort 
arbeiten die Malteser mit stationären Hospizen zusammen. Das Projekt finanziert 
sich über Spenden. 

*Alle Namen geändert 
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